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Liebe Leserinnen und Leser!

Das neue Schuljahr startete gleich mit einer stimmungsvollen
Einschulungsfeier sowie einem großen Gottesdienst vorher und einem
Kuchenbuffet hinterher. Sogleich in der zweiten Woche fuhren eine
9. Klasse sowie der neue 6. Jahrgang auf Klassenfahrt, wobei dieser mit
Borkum ein neues Reiseziel ansteuerte. Der alte 6. Jahrgang, der zu Beginn
des vergangenen Schuljahres nicht fahren konnte, war noch kurz vor den
Sommerferien gefahren. Dadurch setzte das neue Schuljahr den Eindruck
fort, dass irgendeine Klasse am KWR stets unterwegs ist, vor allem da
Anfang Oktober die Studienfahrten für den 13. Jahrgang begannen. Aber
nicht nur Fahrten bestimmten das Schulleben im ersten Quartal dieses
Schuljahres. Lesen Sie selbst auf den folgenden Seiten: Wie wir das
25-jährige Schuljubiläum in großer Runde und in stilvollem Rahmen
gefeiert haben, dass es nach einigen Jahren Pause erstmals wieder das
große Dankeschön-Frühstück für über dreißig engagierte SchülerInnen gab,
dass der berühmte Journalist und Moderator Giovanni di Lorenzo zu einem
Austausch mit unseren SchülerInnen im KWR zu Besuch war, dass
SchülerInnen im Politikunterricht wieder an der Juniorwahl teilgenommen
haben und vieles mehr.

Ich wünsche allen LeserInnen eine spannende Lektüre und darüber hinaus
eine vorfreudige und schöne Vorweihnachtszeit.
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Unsere MiniVoices sangen für uns

Unser Jubiläumsfest – eine große KWR-Party!

Lange vorbereitet, mehrmals verschoben und jetzt konnten wir es endlich
feiern: unser 25-jähriges Schuljubiläum. Rund 300 Ehemalige,
LehrerInnen, SchülerInnen und Eltern kamen zur großen Feier in die
Galerie in Herrenhausen. Bei abwechslungsreichem Programm wurde am
10.9.22 bis weit nach Mitternacht gefeiert und ordentlich getanzt. Schön
war es! Wiebke Belger-Oberbeck, StD`
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Erproben demokratischer Teilhabe

Die Freiheit, Unabhängigkeit und Arbeitsweise der Qualitätsmedien in
Deutschland

Giovanni di Lorenzo gab uns Antworten zu diesem umfassenden Thema.
Wie funktioniert guter Journalismus in hektischen und aufwühlenden Zeiten
wie diesen? Hierüber diskutierte Giovanni di Lorenzo mit den SchülerInnen
des 11. und 12. Jahrgangs in der Aula unseres KWR am 16.9.22. Nach einer
kurzen Einführung und Vorstellung von di Lorenzo als Chefredakteur der
Zeitung „Die Zeit“, Mit-Herausgeber des „Tagesspiegel“ und Moderator in
der Fernseh-Talkshow „3 nach 9“ ging die Veranstaltung über in eine Frage-
Antwort-Runde. Wir SchülerInnen bekamen die Möglichkeit, Giovanni di
Lorenzo direkt Fragen zu vielen Themengebieten des Journalismus zu
stellen, auch im Zusammenhang mit der aktuellen Politik. Besonnen,
differenziert und ehrlich beantwortete der Gast die gestellten Fragen. Dabei
kam auch immer wieder seine Leidenschaft für diesen Beruf zum
Vorschein. Genaue Recherche, Ehrlichkeit, Beharrlichkeit – all dies sind
Tugenden eines Qualitätsmediums, welche es unbedingt in einer
Demokratie zu verteidigen gilt. Außerdem gilt es, im Zeitgeist abzuwägen
und Mut zu beweisen, um eine breite Gesellschaft mit vielen Themen zu
erreichen und sich gegenüber Fake News zu behaupten. Die Diskussion
verlief so engagiert, dass am Ende leider die Zeit nicht ausreichte, alle
Fragen beantwortet zu bekommen.

Giovanni di Lorenzo beantwortet unsere Fragen
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Judith Kramer, OStR`

Endlich wieder ein Dankeschön-Frühstück

Wir mussten drei Jahre warten, aber dann konnte am 29.9.22 endlich
wieder unser Dankeschön-Frühstück stattfinden. Eingeladen waren
SchülerInnen, die sich im letzten Jahr besonders für das KWR und die
Schulgemeinschaft engagiert hatten – sei es als Pate für die Jahrgänge 5/6
oder im Hockeyteam oder als Übersetzer für ukrainische Kinder oder … Es
hat wieder viel Spaß gemacht und es soll auch lecker gewesen sein!

Chitra Henke, 13.Jg.

Ein reichhaltiges Buffet für engagierte SchülerInnen

Juniorwahl am KWR

Bereits am 29.9.22 war das Wahllokal im KWR geöffnet: Die SchülerInnen
der 9., 10. und 11. Klassen durften ihre zwei Kreuze im Rahmen der
Juniorwahl für die Landtagswahl in Niedersachsen setzen. Die
Wahlsimulation ahmt realitätsnah das echte Wahlerlebnis nach und
ermöglicht so das Erproben demokratischer Teilhabe. In diesem Jahr haben
635 Schulen in Niedersachsen teilgenommen. Im Gegensatz zur
Landtagswahl liegen bei den WählerInnen der Juniorwahl die „Sonstigen“
weit vorne. Die SchülerInnen am KWR wählten im zugehörigen Wahlkreis
23 (Hannover-Döhren): Norbert Gast (Grüne) lag bei den Erststimmen
vorne, die FDP punktete bei den Zweitstimmen. Die Wahlbeteiligung lag bei
79,46%.

Wiebke Belger-Oberbeck, StD`
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Nach Bella Italia – eine Reise in die Vergangenheit

Raus aus dem Schulalltag und auf in das Bella Italia ging es dieses Jahr mit
dem Abiturjahrgang 2023. Hochmotiviert und interessiert erkundeten wir
antike Stätten und wandelten auf den Spuren der Römer. Neben dem
Kolosseum, einem Pferderennen im Circus Maximus sowie einem
Spaziergang über das altehrwürdige Forum Romanum durften der Vatikan,
die prächtigen Papstbasiliken und ein Picknick in der pittoresken Villa
d´Este in Tivoli nicht fehlen. Einzigartige Einblicke in das antike
Alltagsleben haben wir aber insbesondere in Pompeji, Paestum und
Herculaneum sammeln können. Der Bootstripp nach Capri, das Eintauchen
in die Welt der Reichen und Schönen sowie das Schwimmen im
azurblauen Wasser der Marina Piccola bildeten für viele das Highlight der
Fahrt.

Letztendlich haben Italien und sein Verkehrschaos, das gute Essen, die
Geselligkeit der Jugendlichen und die Tatsache, dass es die letzte
„Klassenfahrt“ für die SchülerInnen war, diese Studienfahrt zu einem
unvergesslichen Ereignis gemacht. Es war also insgesamt eine erfreuliche
und unterhaltsame Fahrt.

Natalie Herbst, StR`

Auf zu neuen Ufern!

Griechenland präsentierte sich den Studienfahrern des 13. Jahrgangs von
seiner besten Seite: grüne Olivenhaine, blaue Ägäis, marmorweiße
archäologische Stätten und Sonne satt! Ganz Griechenland? Man muss
sagen: Ja! Denn zum ersten Mal hat sich eine Gruppe des KWR
aufgemacht, auch den äußersten Südwesten der Peloponnes zu erkunden
und dort die antike Stadt Messene, eine Perle der Archäologie,
kennenzulernen (Achtung: Geheimtipp!). Anschließend ging es zum
hübschen Touristenort Finikounda (bei Kalamata: Dort kommen die
schwarzen Oliven her!), wo wir ins warme Meer springen und schließlich
fürstlich essen durften. Auf dem Rückweg bot sich sogar die Gelegenheit,
den Eiffelturm zu besteigen (in Filiatra) – wirklich!

Die weiteren Highlights der Reise lassen sich kaum aufzählen: Athen,
Delphi, Olympia, Epidauros, Nemea, Mykene, Nafplio, Korinth und viele
andere Orte boten, jeder auf seine Weise, neue und bleibende Eindrücke
vom antiken und modernen Hellas. Nach einem Besuch der (im wahrsten
Sinne des Wortes) herausragenden Meteora-Klöster und der
faszinierenden Königsgräber von Vergina endete die Reise schließlich in
Thessaloniki – ein sowohl für die SchülerInnen als auch für die
LehrerInnen unvergessliches Erlebnis!

Heiner Koller, OStR
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SchülerInnen auf den Spuren der Römer

Erkunden neuer Orte in Griechenland
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Termine
1.12.22 Business@school Phase 1 30.1.+31.1.23 Halbjahresferien
6.12.22 KWR-Konzert 6.2.23 Jg.10 in Bergen-Belsen
7.12.22 Lebendiger Adventskalender 6.2.-9.2.23 Musik-Probentage

22.12.22 Weihnachtsgottesdienst 16.2.23 Business@school Phase 2
23.12.22-6.1.23 Weihnachtsferien 17.2.23 Elternsprechtag

17.1.23 Kammermusikabend 23.2.-3.3.23 Skifahrt STV
19.1. + 23.1.23 Zeugniskonferenzen 24.2.+25.2.23 Mathe-Olympiade Landesrunde

26.1.23 Schülersprechtag 9.3.23 Tag der offenen Tür
27.1.23 Zeugnisausgabe 14.3.23 KWR-Konzert

Weitere Informationen und kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte www.kwr-hannover.de! 

Begrüßungsgottesdienst der FünftklässlerInnen
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Nomen est omen!? – Die Begrüßung der Neuen

In diesem Schuljahr konnte die Einschulungsfeier endlich wieder mit einem
sehr gut besuchten Gottesdienst in der Friedenskirche beginnen. Die
Religionskurse des Jahrgangs 8 hatten den Gottesdienst mit den
Religionslehrkräften vorbereitet. Im Mittelpunkt standen Namen und ihre
Bedeutung. Besonders ging es dabei um den „Namen Gottes“, dessen
Bedeutung ein Versprechen ist: „Ich bin da“. Mit passend beschrifteten
Klammern hefteten die neuen SchülerInnen Wünsche für ihre Zeit am KWR
an Wäscheleinen, die jetzt in ihren Klassenräumen hängen. Die großzügige
Kollekte in Höhe von 473,30€ ging an den Verein Pro Zukunft e.V., der in
diesem Jahr u.a. von Eltern und SchülerInnen des KWR gegründet wurde
und geflüchtete Kinder und Jugendliche in Hannover unterstützt.

Katrin Reil, StR`

Erfolgreiche Spiele in Berlin

Jugend trainiert für Olympia im Feldhockey: Bundesfinale in Berlin!

Nach der pandemiebedingten Zwangspause konnte sich unser Jungenteam
(Jg. 2007-09) für das Bundesfinale in der Bundeshauptstadt qualifizieren.
Der offizielle Empfang aller niedersächsischen Teams fand in der
Landesvertretung am Potsdamer Platz statt. Am folgenden Tag qualifizierte
sich unser Team knapp durch das bessere Torverhältnis für die Top 8 Teams
von 16 teilnehmenden Bundesländern. Am zweiten Spieltag konnten sich
die Jungs gegen sehr starke Teams (u.a. dem späteren Bundessieger aus
Baden-Würtemberg) leider nicht durchsetzen und spielten folglich am
letzten Tag im Platzierungsspiel um Platz 7 gegen Hessen. Das Spiel
entschied das Team nach einem 0:1 Rückstand mit einer sehr
kämpferischen Mannschaftsleistung 5:2 für das KWR bzw. Niedersachsen!
Der Sieg und die entsprechend gute Laune wurden lautstark mit Hilfe der
Musikbox gefeiert; als Einstimmung auf die am Abend stattfindende
Siegerehrung im Velodrom. Der Aufenthalt in Berlin war sowohl auf dem
Hockeyfeld als auch abseits des Platzes eine rundum gelungene und
erfolgreiche Woche mit viel Spaß, Freude, Stadtrundfahrten uvm. Dabei
waren Caspar Maihöfer (TW), Björn Bergh, Hugo Dittmar, Theo Dittmar,
Philipp Tisken, Max Becker, York Schäfer, Otto Sander und Theo Ipland.


